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Haus mit einmaliger Vielfalt
Stadtteilzentrum LISA feierte 20-jähriges Jubiläum
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Mit dem Wunsch, dass das LISA noch 
viele Jubiläen begehen soll, gratulierte 
Jenas scheidender Oberbürgermeister 
Albrecht Schröter. Zum 20-Jährigen 
lobte er die Gemeinschaft aus Verei-
nen, Beratungsstellen, Glaubensge-
meinschaften, Ortsteilrat, Kultur und 
Gastromomen, die sich um das Leben 
des Stadtteils verdient machen. Das 
Haus ist wegen seiner Vielfalt einmalig. 
Zum Gartenfest am 1. Mai hielten viele 

Mieter die Türen für die zahlreichen 
Besucher offen oder beteiligten sich 
am Bühnenprogramm. Im Spiegelsaal 
präsentierte der Keramikverein eine se-
henswerte Ausstellung mit Arbeiten der 
Mitglieder. Derzeit sind 14 Mieter aus 
unterschiedlichen Bereichen im LISA zu 
Hause. Das Spektrum entspricht dem 
Ursprungsgedanken – von der Kultur 
wie VIDEOaktiv, über Soziales wie die 
Selbsthilfegruppe Parkinson bis zur 

Freizeit, die durch die Philatelisten ver-
treten wird, ist die gesamte Bandbreite 
vorhanden. 

Seit 19 Jahren betreut Monika Klaus 
für JenaKultur die Einrichtung. Viele 
Veranstaltungsreihen, die sie ins Le-
ben gerufen hat, haben inzwischen ein 
Stammpublikum gefunden, darunter die 
Stadtteilkonzerte der Jenaer Philharmo-
nie, Tanzcafé und Familientanz. Die von 
Hans-Ulrich Oberländer organisierten 
„Jazz-Abende“ gibt es fast genauso lan-
ge wie das LISA.

Vor 20 Jahren wurde die ehemalige 
Kindereinrichtung „Käthe Duncker“ im 
Rahmen des Projektes „Soziale Stadt“ 
für 5,3 Millionen Mark innerhalb von drei 
Jahren zum Lobedaer Informations-, 
Spaß- und Aktionszentrum, kurz LISA, 
umgebaut. Mit der hohen Fördersumme 
von 75% der Gesamtkosten verband 
sich die Bedingung, das Haus Verei-
nen, Verbänden und Initiativen zur Ver-
fügung zu stellen, die sich für das Zu-
sammenleben im Stadtteil engagieren. 
Ortsteilbürgermeister Volker Blumentritt 
erinnerte sich, dass in den ersten Jah-
ren vor allem Sportgemeinschaften im 
Haus aktiv waren. Danach kamen der 
Ortsteilrat, der Keramikverein und viele 
andere, die heute noch ansässig sind. 
Um die Qualität des Hauses zu erhal-
ten, wollen die Kommunalen Immobilien 
Jena (KIJ) 1,8 Millionen Euro in Technik 
und Sicherheit investieren.Mit einer 
neuen Lüftungsanlage im Saal ist der 
Anfang bereits gemacht. Derzeit laufen 
die Planungen für den Parkplatz, der 
verändert werden soll. Wenn das LISA 
fertig ist, „soll es in neuer Schönheit er-
strahlen“, so der stellvertretende Wer-
kleiter von KIJ, Thomas Stender. Und 
noch ein Jubiläum: KIJ betreut seit 15 
Jahren das LISA.

Die Sunshine-Brassband unterhielt 
die Gäste zum Gartenfest am 1. Mai 
(Foto: Tina Peißker)

Tortenanschnitt: OB Dr. Albrecht 
Schröter, Jonas Zipf, Thomas Stender, 
Volker Blumentritt und Monika Klaus

Stadtteilzentrum LISA (Foto: Karin Rabethke)
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Bekommt Lobeda eine neue Schwimmhalle?
Noch sind die Voruntersuchungen 
nicht abgeschlossen, aber der Bau 
einer modernen Schwimmhalle mit 
mindestens acht 50-Meter-Bahnen 
scheint auf die Zielgerade zu kom-
men. Der Favorit unter möglichen 
Standorten ist die Kulturhausbrache 
in Lobeda-West. In der Sitzung des 
Ortsteilrates stellten Mitglieder der 
Bürgerinitiative „Schwimmhalle für 
Jena“ den aktuellen Stand der Bemü-
hungen vor. Nachdem sich der Aus-
bau des GalaxSea wegen der Park-
situation als ungünstig erwiesen hat, 
konzentrieren sich die Vorplanungen 
nun auf die Lobedaer Fläche, die 
mehrere Vorteile hat. In Kombination 
mit dem bereits geplanten Jugend-
club ergäben sich wegen der sozi-
alen Komponente Fördermöglich-
keiten durch Bund und Land. Dazu 
gibt es bereits erste Kontakte zur Ab-

stimmung. Ein Schwergewicht bilden 
die Kosten für den laufenden Betrieb, 
zu denen sich die Stadt bekennen 
müsste. Bedarf gibt es genug, denn 
die Kapazitäten reichen in Jena seit 
Jahren nicht aus. Viele Sportgemein-
schaften, die Universität und andere 
weichen auf Schwimmhallen in Erfurt, 
Apolda und Gera aus.

Jörg Fuchs, einer der Begründer 
der Bürgerinitiative, bemüht sich seit 
mehr als fünf Jahren um einen Neu-
bau. „Wir wollen, dass die Schwimm-
halle der Öffentlichkeit ganztägig 
zur Verfügung steht und auf einer 
Teilfläche Schulschwimmen und an-
dere Nutzungen stattfinden. Günstig 
wären 50-Meter-Bahnen mit ver-
schiebbarer Teilung wie in der Glück 
Auf-Halle in Zwickau“. Bis ins Detail 
haben sich Fuchs und seine Mitstrei-

Das von JenaKultur initiierte Projekt 
zum 100. Bauhausjubiläum startete 
Ende April mit einem Workshop in 
Lobeda-West. Das Kuratoren-Team 
mit den Architekten Gilly Karjevs-
ky, Kerem Halbrecht, Lukasz Len-
dzinski und dem Grafik-Designer 
Markus Niessner befragte Lobedaer 
an verschiedenen Plätzen nach ihrer 
Meinung zum Stadtteil, um sich ein 
genaueres Bild für den geplanten in-
ternationalen Architekturwettbewerb 
im nächsten Jahr zu machen. In meh-
reren Schritten sollen Standorte für 

Den MIG e.V. vorzustellen hieße 
Eulen nach Athen tragen. Seit vie-
len Jahren bereichern die Ensem-
bles das Leben im Stadtteil mit ihren 
Programmen. Sie treten aber auch 
zu großen Stadtfesten in Jena und 
Umgebung auf. An der interkultu-
rellen Vereinsarbeit beteiligen sich 
über 120 Mitglieder, die im Folklore 
Ensemble „Diamant“, in zwei Kin-
dertanzgruppen, dem Musiktheater 
„Hopsassa“, Jugendtanzgruppen 
und Bands aktiv sind. Die gesamte 

ter mit den Möglichkeiten einer neu-
en Schwimmhalle beschäftigt. Jetzt 
haben alle Stadtrats-Fraktionen wei-
teren Untersuchungen zu Standort 
und Betreibung zugestimmt.

Die Initiatoren des Schwimmhal-
lenbaus: Dr. Peter Röhrig, Dr. Gerd 
Busch, Ralf Günther und Dr. Jörg 
Fuchs (v.l.n.r.)

temporäre Interventionen gefunden 
werden, an denen sich die Bewohner 
eine Veränderung wünschen. Beim 
Graffti-Workshop konnten Fragen an 
den Stadtteil mit löslichen Farben auf 
Gehwege und Grünflächen aufge-
bracht werden. „Lobeda, warum bist 
du so dicht“, sprühte ein Jugendlicher 
auf die Straße. Über 50 Bewohner 
füllten die mitgebrachten Zettel aus. 
Das Kuratorenteam war mit der Re-
sonanz auf die Aktion zufrieden. Vom 
10. bis 12. August sind sie wieder vor 
Ort.

Graffiti-Workshop zu 72 Stunden Urban Action

Anna, Merle, Micha und Kate von der 
Bewegungsküche beim Workshop-
team (Foto: Markus Niessner)

MIG-Verein feiert Jubiläum mit dem ganzen Stadtteil
Bandbreite des künstlerischen 
Schaffens wird am 15. Juni zu erle-
ben sein. Nach dem vierstündigen 
Bühnenprogramm klingt der Abend 
mit Liedern am Lagerfeuer aus. Die 
Kinder erwartet Kinderschminken, 
Malen und Basteln. Für das leibliche 
Wohl sorgen russische Speisen und 
Getränke.

Volksfest: 15. Juni ab 18 Uhr auf 
dem Platz vor dem KuBuS, Theo-
bald-Renner-Straße 1

Das Ensemble „Diamant“ präsentiert 
russische und jüdische Volkslieder 
(Foto: Lutz Prager)
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Spielstraße Lobeda-West

Das Kinder- und Jugendzentrum Klex 
lädt mit weiteren Akteuren zur 4. Spiel-
straße entlang des Fußweges Karl-
Marx-Allee in Lobeda-West ein. Kleine 
und große Besucher sind zum Spielen 
an den Stationen eingeladen. Es gibt 
„Großraumspiele“, „Spiele für alle Sinne“, 
„Spiele für draußen“ und vieles mehr. Für 
die kulinarische Versorgung ist gesorgt.
Donnerstag, 28.6. 14-18 Uhr

Zuckertüten

Die Arbeitsgruppe „Zuckertüten“ un-
terstützt geflüchtete und einkommens-
schwache Familien beim Schulstart ihrer 
Kinder mit einem Schulranzen, Schul-
materialien und einer selbstgebastelten 
und gefüllten Zuckertüte. Die Anmeldung 
ist noch bis 30.6. bei der Bürgerstiftung 
oder im Stadtteilbüro Lobeda möglich.

Unterstützung gesucht

Für die Gemeinschaftsunterkunft in der 
Theobald-Renner-Straße werden Ehren-
amtliche gesucht, die beim Erlernen der 
deutschen Sprache helfen können oder 
die Patenschaft für eine Familie überneh-
men möchten. Interessierte können sich 
im Gemeindebüro des Martin-Niemöller-
Hauses oder bei Pastorin Maria Krieg (Tel. 
331818) melden. Kleiderspenden und gut 
erhaltene Haushaltsgegenstände werden 
jeweils mittwochs 15-17 Uhr in der Thäl-
mannstraße 4 entgegengenommen.

Novalis-Wanderung

„Literatur-Poesie-Kunst unterwegs“ – Cor-
nelie Mier bietet eine geführte Rundwan-
derung (13km) auf den Spuren Novalis‘ 
und anderer Frühromantiker. Treffpunkt:  
Trafohäuschen am unteren Eingang des 
Drackendorfer Parks. 
Information: Telefon: 21 28 42
Sonntag, 3. 6. & 24. 6. 10 Uhr

Filmische Zeitreise

Der Amateurfilmklub VIDEOaktiv 
JENA feiert sein 20-jähriges Jubilä-
um. Die Klubmitglieder haben dafür 
ein Programm aus 21 Kurzfilmen mit 
heiter-ironischen Inhalten vorbereitet. 
Mittwoch, 13.6. 16 Uhr Stadtteilbüro

Tafel der Begegnung 

Das Kinder- und Jugendzentrum 
Klex lädt zur „Tafel der Begegnung“ 
auf den Stadtplatz in Lobeda-West 
ein. Freude an einem Austausch in 
gemütlicher Runde und selbst mitge-
brachte Leckereien bilden die Basis 
für einen gemeinsamen Abend.
Mittwoch, 20.6. 17-19 Uhr

Ausstellung

Ab 21. Juni werden in der Galerie 
Landschaften, Blumen und abstrakte 
Motive der Jenaer Künstlerin Maria 
Prechtl gezeigt. 
Vernissage: Do, 21.6. 16 Uhr

Demenzbetreuung

Das DRK bietet zur Entlastung von 
Angehörigen und Förderung von De-
menzkranken eine Betreuungsgruppe 
in Lobeda-Ost. Die Treffen beinhalten 
die Förderung von Wahrnehmung und 
Selbständigkeit, Gedächtnisübungen, 
Musik- und Bewegungsangebote und 
ein gemeinsames Mittagessen.
Jeden Freitag 9-13 Uhr

Kunst zum Mitmachen

Aquarellmalerei, Tuschezeichnen, 
Mosaikgestaltung, die Wachsmal-
technik Enkaustik und Textiles Ge-
stalten stehen auf dem Programm 
der Kunstwoche „Lobeda zeigt sich“ 
in der Galerie. Die Künstler Valerij 
Solovej, Anne Schwing, Eva Schimek 
und weitere leiten das Ausprobieren 
und Selbstgestalten an. Das Material 
wird zur Verfügung gestellt.
4. bis 7.6. 15-18 Uhr

AWO-Farbenfest

Das Mehrgenerationenhaus lädt zum 
Farbenfest in die Breitscheidstraße 
ein. Beim „Lustigen Treiben auf der 
Burg Lebens- und Kinderzeit“ gibt es 
zünftige Verpflegung, Kreativ- und 
Mitmachstände sowie Musik mit der 
Folkloregruppe „Feuertanz“.
Freitag, 8.6. ab 15 Uhr

Befragung zu Lärm

Jena soll leiser werden - das ist 
das Ziel des Lärmaktionsplans, den 
die Stadtverwaltung fortschreibt. 
Schwerpunkt ist die Lärmminderung 
an Hauptverkehrsstraßen. Die Jena-
er Einwohner haben bis 18. Juni die 
Möglichkeit, über einen Fragebogen 
die Lärmbelästigung im Wohnumfeld 
einzuschätzen und Vorschläge zur 
Lärmreduzierung zu machen. Die 
Fragebögen sind im Stadtteilbüro Lo-
beda und beim Ortsteilbürgermeister 
im LISA erhältlich. Onlinebefragung: 
www.jena.de/laerm

60 Jahre jenawohnen

Jenawohnen lädt zum Familienfest mit 
Livemusik, Kinderschminken, Basteln, 
Ballonkünstler, KaosClown und Mini-
Riesenrad in den Lobdepark ein.
Sonnabend, 16.6. 10 –16 Uhr
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KiTa Anne Frank, Martin-Niemöller-
Str. 7, Tel. 33 15 74
Di, 5.6. 15.30 Uhr Erste Hilfe am 

Kind
Mi, 13.6. 16-18 Uhr Malzirkel
mittwochs 14-18 Uhr Töpfern
Kinder- und Jugendzentrum KLEX, 
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90
Fr, 1.6. 16-20 Uhr 7. Jenaer Kochdu-

ell auf dem Abenteuerspielplatz
Mi, 20.6. 17-19 Uhr „Tafel der Begeg-

nung“ auf dem Stadtplatz
KuBuS, Theobald-Renner-Straße 1a, 
Tel. 53 16 55
Fr, 1.6., 14-17 Uhr Tanz-Café (für An-

fänger geeignet)
So, 3.6. 17 Uhr Folk Club mit “Nord-

ostwind”
Sa, 9.6. 20 Uhr Salsa Party mit 

Crashkurs (ab 22 Uhr Party)
Sa, 16.6. 11-14 Uhr Kinderakade-

mie “Alles Samba!”- Trommelbau, 
Rhythmusspiele und pure Energie 
(Anmeld.: kubus@jenalobeda.de)

So, 24.6. 14 Uhr Sonntagskaffee
Stadtteilbüro Lobeda (Galerie), Karl-
Marx-Allee 28, Tel. 36 10 57
Mo, 4.6. bis Do, 7.6. 14-18 Uhr „Lo-

beda zeigt sich“ – Kunst zum Aus-
probieren und Mitmachen (Aquarell, 
Tuschezeichnen, Mosaik u.a.)

Di, 5.6. 10-13 Uhr Beratung Ombuds-
stelle (Anmeldung Tel. 443662)

Do, 14. und 28. 6. 15 Uhr PC Café
Mi, 20.6. 14 Uhr Knotenpunkt mit Ca-

rola Lück
Stadtteilzentrum LISA, Werner-See-
lenbinder-Straße 28a, Tel. 49 28 35
Sa, 9.6. 21 Uhr Familientanz DJ Tino
AWO-Seniorenbegegnungsstätte 
W.-Seelenbinder-Str. 28a, Tel. 358771
Mi, 6.6. 18 Uhr Vortrag Mangelernäh-

rung im Alter (UKJ)
So, 10.6. Sonntagswanderung (Hr. 

Dittner, Hr. Schröpfer)
Mi, 13.6. Kurzwanderung (Hr. Spörl)
Sa, 16.6. Kleine Ausfahrt Chine-

sischer Garten Weißensee (Fr. 
Laue, Hr. Tordinic)

Mi, 20.6. Große Wanderung: Lobeda-
Rutha-Schiebelau-Laasdorf (Hr. Dr. 
Oberländer)

Mi, 27.6. 14 Uhr Reisevortrag Israel 
(Winfried Brand)

AWO-Mehrgenerationenhaus, Ru-
dolf-Breitscheid-Str. 2, Tel. 87 24 500
Sa, 9. und 23.6. jeweils 15 Uhr Of-

fenes Nachbarschaftscafé
So, 17.6. 15 Uhr Sonntagscafé für 

Groß und Klein
Sa, 30.6. Kinderakademie „Meine 

(T)-Raumreise nach Afrika–Ent
deckungstour durch die Wildnis“ 
(Anmeldung unter Tel. 87 24 500)

Informationen über wöchentliche 
Kursangebote in Begegnungsstätte
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-
Schneller-Straße 10, Tel. 33 46 14
Fr, 1.6. 9.30 Uhr Fußgesundheit - 

Vortrag Alippi mit Übungen
Di, 5.6. Wanderung Wünschendorf- 

Kloster Mildenfurth (Treff 9.15 Uhr 
Bhf. Göschwitz); 9.30 Uhr Gemein-
sames Singen für Menschen mit 
Demenz und Angehörige

Do, 7.6. 13.30 Uhr Rosenfest (An-
meldung bis 4.6.); 15 Uhr Bowling

Do, 14.6. 13.30 Uhr Singen mit Mari-
on Schnorr

Di, 19.6. 14 Uhr Volkssolidarität Breit-
scheidstraße

Di, 26.6. 9.30 Uhr Ausfahrt: Germe-
rode-Mohnblüte (Anmeldung bis 
19.6.); 14 Uhr Singen mit Susanne 
Lehmann

Do, 28.6. 11 Uhr Kurzfahrt Leuben-
grund; 13.30 Uhr Singen mit Marion 
Schnorr

Für Wanderungen und Fahrten bitte 
anmelden!
Jugendzentrum Treffpunkt, Erlanger 
Allee 114, Tel. 33 11 46
So, 3.6. 16-19 Uhr Sonntagssport 

(Sporthalle Rodatalschule)
Sa, 16.6. Fußballturnier
Sa, 30.6. Skatecontest (Skatepark 

Lobeda-West)
Offenes Freizeitangebot: montags 

und freitags 14-19 Uhr; Workshops: 
dienstags 15.30-20 Uhr; Girlsday: 
mittwochs 14-19 Uhr

IKOS – Beratungszentrum f. Selbst-
hilfe, Kastanienstr. 11, Tel. 8741160
Do, 7.6. 14-16 Uhr  Sprechstunde 

Diabetes-Lotse
Fr, 22.6. 14-18 Uhr AWO-Sommerfest
Do, 28.6. 15-18 Uhr kostenlose 

Rechtsberatung

Seniorenzentrum Käthe Kollwitz, 
Schlegelstr. 1, Tel. 37 71 00
Mo, 4.6. 10 Uhr Märchenstunde
Mi, 6.6. 18.30 Uhr „Raus mit die Je-

fühle“ - Sommerabend mit Zillelie-
dern

Mo, 11.6. 15 Uhr Singen mit Susan-
ne Lehmann 

Di, 12.6. 15 Uhr „Greiz und Umge-
bung“ - Diavortrag Dr. Frantzke

Do, 14.6. 14.30 Uhr Erdbeerfest mit 
Musik, Bowle, Kuchen und Kaffee

Fr, 15.6. 15 Uhr Lesestunde „Un-
gehaltene Reden ungehaltener 
Frauen“ von Christine Brückner

Mo, 18.6. 15 Uhr Singen mit Gabriele 
Pilling

Mo, 25.6. 9.30 Uhr Filmvormittag 
„Die Schöne und das Biest“ mit Kita 
Anne Frank

Fr, 29.6. 14.30 Uhr „Eis essen in Dra-
ckendorf“ (Helfer willkommen!)

Jüdisches Gemeindezentrum,  
Tel. 50 88 44
Mi, 20.6. 18.30 Uhr Leben des jü-

dischen Kommunisten Louis Fürn-
berg (Dr. Ulrich Kaufmann)

Lobeda Altstadt
So, 3.6. 10 Uhr Blasmusikkonzert 

(Lobdeburgklause)
Do, 21.6. 19 Uhr Konzert mit „La Mo-

resca“ (Martin-Niemöller- Haus)
So, 24.6. 18 Uhr Konzert mit „Choris-

simo“ (Peterskirche)
Sa, 30.6. 18 Uhr Konzert mit dem 

Volkschor Lobeda 1847 e.V. (Peters
kirche)

ab 19.5. samstags 14.30-17.30 Uhr 
Peterskirche geöffnet

Drackendorf, Park
Sa, 23.6. 15 Uhr Kinderfest 
Vorschau: So, 1.7. Picknick-Konzert 

mit der Brass Band BlechKLANG
Universitätsklinikum, Hörsaal 1, Am 
Klinikum 1, Tel. 933329
Mi, 27.6. 19 Uhr Herz-OP heute (Prof. 

Doenst)
Ortsteilrat Neulobeda, Tel. 50 48 80
Mi, 20.6. 19 Uhr Öffentliche Sitzung im 

LISA mit KSJ (Grobmüllentsorgung) 
und Stadtplanung (Spielplatz Klex) 

Festplatz Lobeda-West, Karl-Marx-Allee 11
Fr, 22.6. und Sa, 23.6. je 21 Uhr Are-

na Ouvertüre „Carmina Burana“ 

Herausgeber & Redaktion Stadtteilbüro Lobeda, Anschrift 07747 Jena, Karl-Marx-Allee 28  * Telefon 36 10 57  Mail sb@jenalobeda.de  
Web www.jenalobeda.de  * Öffnungszeiten Di + Mi  10 - 17 Uhr, Do 10 - 18 Uhr
Redakteurin Doris Weilandt * Layout & Satz Jochen Eckardt * Auflage14.000 Exemplare * Druck Wicher-Druck Gera * Verteilung Ihr Kurier 24  
Redaktionsschluss  15. 05. 2018  Gefördert vom Freistaat Thüringen und der Stadt Jena

Veranstaltungen im Monat Juni


